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Drucksache Nr. 544 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Horlacher, Hilbert, Strauß, 
Bauereisen, Struve, Nicki, Funk, Fuchs, Stücklen 
und Genossen 


betr.: Steuerliche Behandlung der Landwirtschaft. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundesfinanzminister wird ersucht, 

1. die Verordnung über die Aufstellung von Durchschnittssätzen 
für die Ermittlung des Gewinnes aus Land- und Forstwirt- 
schaft dahin zu ändern, daß: 

a) der Grundbetrag des Einheitswertes für die Gewinner- 
mittlung wieder herabgesetzt wird, 

b) für die Erhaltung der Bodenständigkeit der bäuerlichen 
Familien und zum Zwecke der Zurückstellung der ver- 
dienten Lohnanteile der mitarbeitenden Familienangehöri- 
gen über 14 Jahre von der Hinzusetzung des Arbeits- 
verdienstes derselben abgesehen wird; 

2. die Umsatzsteuerrichtsätze bei der Land- und Forstwirtschaft 
entsprechend der geänderten Ertragslage herabzusetzen. 


Bonn, den 13. Februar 1950 


Dr. Horlacher 

Bauereisen 

Funk 

Graf von Spreti 
Dr. Jaeger 
Spics 

Fürst Fugger von Glött 


Hilbert 

Struve 

Fuchs 

Bodensteiner 
Kemmer 
Dr. Solleder 
Gibbert 


Strauß 

Nicki 

Stücklen 

Dr. Laforet 

Schüler 

Mayer 

Kemper 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Str. 30 
und Wiesbaden, Nietzschestr. 1 



